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1. Aufgabenstellung und Vorgehensweise 

Die Hansestadt Stendal beabsichtigt den Bebauungsplan Nr. 33/18 „Lüderitzer Straße“ aufzustellen. In 

dem B-Plangebiet soll ein allgemeines Wohngebiet ausgewiesen werden. Für dieses Wohngebiet soll die 

Schall-Immissionsvorbelastung bestimmt und deren Zumutbarkeit werden. Zur Auslegung des passiven 

Schallschutzes im Plangebiet werden weiterhin die zu erwartenden Außenlärmpegel nach DIN 4109 be-

rechnet. 

 

Zu den auf den Geltungsbereich des Bebauungsplanes einwirkenden Lärmarten gehören: 

• Gewerbelärm (nördlich gelegener NP-Markt, Waschanlage) 

• Schienenverkehrslärm 

• Straßenverkehrslärm 

 

Die Vorgehensweise lässt sich wie folgt zusammenfassen: 

• Ermittlung aller den zu untersuchenden Lärmarten zuzuordnenden Emissionen 

• Erstellung eines digitalen akustischen Modelles des Untersuchungsgebietes je Lärmart und Imple-

mentierung der Emissionen 

• Schallausbreitungsrechnung entsprechend den anzuwendenden Beurteilungsvorschriften und Er-

mittlung der im Geltungsbereich des B-Planes „Lüderitzer Straße“ zu erwartenden Beurteilungspe-

gel 

• Vergleich der Beurteilungspegel mit den Orientierungswerten des Beiblattes 1 der DIN 18005 /3/ 

• Ermittlung der maßgeblichen Außenlärmpegel La nach DIN 4109 
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2. Unterlagen 

2.1. Normen, Richtlinien und Verwaltungsvorschriften 

/1/ 16. BImSchV – Bundes-Immissionsschutzgesetz in der Fassung der Bekanntmachung vom 17. Mai 

2013 (BGBl. I S. 1274; 2021 I S. 123), das zuletzt durch Artikel 1 des Gesetzes vom 24. September 

2021 (BGBl. I S. 4458) geändert worden ist 

/2/ TA Lärm - Sechste Allgemeine Verwaltungsvorschrift zum Bundes-Immissionsschutzgesetz (Tech-

nische Anleitung zum Schutz gegen - Lärm vom 26. Aug. 1998 (GMBl Nr. 26/1998 S. 503), zuletzt 

geändert durch Bekanntmachung des BMUB vom 01.06.2017 (BAnz AT 08.06.2017 B5) 

/3/ DIN 18005-1:2002-07 - Schallschutz im Städtebau, Teil 1: Grundlagen und Hinweise für die Planung; 

Stand: Juli 2002 

/4/ DIN ISO 9613-2:1999-10 Dämpfung des Schalls bei der Ausbreitung im Freien; Teil 2; Allgemeines 

Berechnungsverfahren (Okt. 1999) 

/5/ DIN EN 12354-4:2017-11 – Berechnung der akustischen Eigenschaften von Gebäuden aus den 

Bauteileigenschaften - Teil 4: Schallübertragung von Räumen ins Freie (November 2017) 

/6/ RLS-19 – Richtlinie für den Lärmschutz an Straßen, Ausgabe von 2019, letzte Änderung vom 

18.02.2020 

/7/ Schall 03 – Berechnung des Beurteilungspegels für Schienenwege, 16. BImSchV, Anlage 2 (zu §4), 

Fassung vom 18.12.2014, gültig ab 01.01.2015 

/8/ DIN 4109-1:2018-01 – Schallschutz im Hochbau Teil 1: Mindestanforderungen (Januar 2018) 

/9/ DIN 4109-2:2018-01 – Schallschutz im Hochbau Teil 2: Rechnerische Nachweise der Erfüllung der 

Anforderungen (Januar 2018) 

2.2. Sonstige Literatur und Schreiben 

/10/ Parkplatzlärmstudie des Bayerischen Landesamtes für Umweltschutz, 6. Auflage, August 2007 

/11/ Technischer Bericht zur Untersuchung der Lkw- und Ladegeräusche auf Betriebsgeländen von 

Frachtzentren, Auslieferungslagern und Speditionen, Hessische Landesanstalt für Umwelt 2005 

/12/ Technischer Bericht zur Untersuchung der Geräuschemissionen durch Lastkraftwagen auf Betriebs-

geländen von Frachtzentren, Auslieferungslagern, Speditionen und Verbrauchermärkten sowie wei-

terer typischer Geräusche insbesondere von Verbrauchermärkten, Hessisches Landesamt für Um-

welt und Geologie ( 2008) 

/13/ Zeitschrift für Lärmbekämpfung, Schallpegelanalyse von Be- und Entladevorgängen mit Paletten-

hubwagen und beladener Paletten bei Lkw in Logistikzentren, Februar 2017 

/14/ Zeitschrift für Lärmbekämpfung – Geräuschprognose von langsam fahrenden Pkw, Band 2 vom März 

2007 

/15/ B-Plan 33/18 „Lüderitzer Straße“ der Hansestadt Stendal, Bebauungskonzept, Mai 2021 

/16/ Straßenverkehrszählung der Hansestadt Stendal, Stand 22.09.2016 

/17/ Schienenverkehrszahlen der DB AG, Prognose 2030 

/18/ Urteil BVerwG 3 – C – 5.15 Rn. 31 vom 07.11.2016 
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3. Örtliche Situation und Bewertungskriterien 

Der Geltungsbereich des Bebauungsplans Nr. 33/18 „Lüderitzer Straße“ befindet sich südwestlich des 

Stadtzentrums von Stendal. Nordwestlich, direkt am Geltungsbereich angrenzend, verläuft die Lüderitzer 

Straße. Diese ist eine Verlängerung der B189, welche früher die Ortsdurchfahrt durch Stendal darstellte.  

 

Nördlich des Geltungsbereiches befindet sich ein Verbrauchermarkt sowie eine Pkw-Waschanlage. Wei-

terhin wurde Ende des Jahres 2020 eine Baugenehmigung für den Neubau eines Werkstattgebäudes für 

Behinderte östlich der Pkw-Waschanlage erteilt. 

 

In einer Entfernung von ca. 330 m in nördlicher Richtung verlaufen Gleisanlage der Deutschen Bahn AG. 

Hier befindet sich auch der Hauptbahnhof von Stendal. 

 

Im Geltungsbereich soll zukünftig ein Allgemeines Wohngebiet (WA) ausgewiesen werden. Um die Zumut-

barkeit der vorhandenen Schall-Immissions-Vorbelastung zu bewerten, werden die Beurteilungspegel für 

jede zu untersuchende Lärmart ermittelt und mit den Orientierungswerten der DIN 18005 verglichen. 

Tabelle 1: herangezogene Maße zur Bewertung der Geräuschimmissionsvorbelastung 

Lärmart Straßen- / Schienen-
verkehrslärm Gewerbelärm 

Beurteilungszeitraum Tag Nacht Tag Nacht 
Orientierungswerte [dB(A)] /3/ 55 45 55 40 
schallimmissionsschutzrechtliche Zumutbar-
keitsgrenze [dB(A)] /18/ 70 60 - - 

 

Im Rahmen der Bauleitplanung weist das Beiblatt 1 der DIN 18005 /3/ nutzungsabhängige Orientierungs-

werte aus. In Punkt 1.2 heißt es hier: „In vorbelasteten Bereichen, insbesondere bei vorhandener Bebau-

ung, bestehenden Verkehrswegen und in Gemengelagen, lassen sich Orientierungswerte oft nicht einhal-

ten. Wo im Rahmen der Abwägung mit plausibler Begründung von den Orientierungswerten abgewichen 

werden soll, weil andere Belange überwiegen, sollte möglichst ein Ausgleich durch andere geeignete Maß-

nahmen vorgesehen und planungsrechtlich abgesichert werden.“ 

 

Die folgende Seite beinhaltet einen Übersichtslageplan des Untersuchungsgebietes. 
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Bild 1: Übersichtslageplan des Untersuchungsgebietes 
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4. Gewerbelärm 

4.1. Emissionen im akustischen Modell 

 Berechnungsvorschriften 

Parkplatzwechselverkehr 
Die Ermittlung der Emissionsgrößen erfolgt nach der aktuellen Auflage der Bayerischen Parkplatzlärmstu-

die /10/. Diese enthält nach allgemeiner fachlicher Meinung anerkannte Vorgabewerte und Berechnungs-

verfahren zur Prognose der Geräuschimmissionen bei Parkplätzen. Von dem geplanten Parkplatz gehen 

Schallemissionen aus, die hauptsächlich durch folgende Vorgänge verursacht werden: 

• Fahrvorgänge 
• Startvorgänge 
• Türen- bzw. Kofferraumschließen 

 

Nach /10/ ergibt sich der von einem Parkplatz abgestrahlte Schallleistungspegel in dB(A) zu 

𝐿𝐿𝑊𝑊𝑊𝑊 = 𝐿𝐿𝑊𝑊0 + 𝐾𝐾𝑃𝑃𝑊𝑊 + 𝐾𝐾𝑖𝑖 + 𝐾𝐾𝐷𝐷 + 𝐾𝐾𝑆𝑆𝑆𝑆𝑆𝑆𝑆𝑆 + 10 ∙ 𝑙𝑙𝑙𝑙(𝐵𝐵 ∙ 𝑁𝑁) 
mit Lw0 - 63 dB(A) Ausgangs-Schallleistungspegel für eine Bewegung je Stunde auf einem P+R-Parkplatz (lei-

seste Parkplatzart) 
 KPA - Zuschlag für die Parkplatzart nach Tabelle 34 der Parkplatzlärmstudie 
 Ki - Zuschlag für Impulshaltigkeit nach Tabelle 34 der Parkplatzlärmstudie 
 KD - 2,5 lg(f ⋅ B – 9) dB(A); f ⋅ B  > 10 Stellplätze; KD = 0 für f ⋅ B ≤ 10; Pegelerhöhung infolge des Durchfahr- 

und Parksuchverkehrs in dB(A) 
 f - Stellplätze je Einheit der Bezugsgröße 
 KStrO - Zuschlag für unterschiedliche Fahrbahnoberflächen 
 N - Bewegungshäufigkeit (Bewegungen je Bezugsgröße pro Stunde, wobei Ein- und Ausparken als jeweils 

eine Bewegung gerechnet werden) nach Tabelle 33 der Parkplatzlärmstudie 
 B - Bezugsgröße, die den Parkplatz charakterisiert 
 

Kfz-Fahrverkehr 
Der gesamt auftretende Kfz-An- und Ablieferverkehr wird im akustischen Modell durch Linienquellen reprä-

sentiert. Beim Durchfahren der Strecke kann der Schallleistungspegel im zeitlichen Mittel als gleichmäßig 

von der Strecke abgestrahlt angesehen werden. Nach /12/ beträgt der linienbezogene Schallleistungspegel 

LW‘ (Schallabstrahlung eines 1 m-Elementes): 
 

𝐿𝐿𝑊𝑊′ = 𝐿𝐿𝑊𝑊′1ℎ + 10 ∙ 𝑙𝑙𝑙𝑙(𝑛𝑛) − 10 ∙ 𝑙𝑙𝑙𝑙 �
𝐸𝐸𝐸𝐸𝐸𝐸
1ℎ

� 

 
mit  n - Anzahl der Streckendurchfahrten in der Einwirkzeit 
 EWZ - Einwirkzeit in Stunden 
 LW‘1h - zeitlich gemittelter Schallleistungspegel eine Streckendurchfahrt pro Stunde 
 

Folgende längen- und stundenbezogene Schallleistungspegel werden im vorliegenden Gutachten zum An-

satz gebracht: 

Tabelle 2: längen- und stundenbezogene Schallleistungspegel Fahrverkehr, ungünstige Fahrzustände 

Kfz-Art Bemerkung, Quelle Schallleistungspegel 
  Parameter Wert 

Lkw Lkw der Leistungsklasse ≥105 kW /11/ LW‘1h [dB(A)/m] 63 
Pkw Fahrt auf Ebene mit 30 km/h /14/ LW‘1h [dB(A)/m] 48 

  



ECO AKUSTIK   16.12.2021 
  Seite 10/36 
Projekt ECO 21102 
B-Plan "Lüderitzer Straße" Stendal  Gewerbelärm 
 

ECO AKUSTIK Ingenieurbüro für Schallschutz, Freie Straße 30a, 39112 Magdeburg 
Tel. (039203) 60 229, www.eco-akustik.de 

 

Umschlagvorgänge 
Das Berechnungsverfahren erfolgt in Analogie des Ansatzes des Kfz-Fahrverkehrs. Im Unterschied hierzu 

wird jedoch ein stundenbezogener Schallleistungspegel herangezogen. 
 

𝐿𝐿𝑊𝑊𝑊𝑊 = 𝐿𝐿𝑊𝑊𝑊𝑊,1ℎ + 10 ∙ 𝑙𝑙𝑙𝑙(𝑛𝑛) − 10 ∙ 𝑙𝑙𝑙𝑙 �
𝐸𝐸𝐸𝐸𝐸𝐸
1ℎ

� 

 
mit  n - Anzahl der Vorgänge in der Einwirkzeit 
 EWZ - Einwirkzeit in Stunden 
 LWA,1h - zeitlich gemittelter Schallleistungspegel pro Stunde 
 

Folgende stundenbezogene Schallleistungspegel werden im vorliegenden Gutachten angesetzt: 

Tabelle 3: stundenbezogene Schallleistungspegel Umschlagvorgänge 

Vorgang Bemerkung, Quelle Schallleistungspegel 
  Parameter Wert 

Lkw-Be- oder Entla-
dung, Hubwagen gesamter Vorgang /13//11/ LWA,1h [dB(A)] 82,2 

Einkaufswagen Ein- 
oder Ausstapeln Metallkorb in Einkaufswagensammelbox /11/ LWA,1h [dB(A)] 72,0 

 

Schallabstrahlung der Gebäudehülle 
Dieses Verfahren ist in der DIN EN 12354-4 /5/ beschrieben. Der Schalldruckpegel im Innern des Gebäu-

des wird im Abstand von 1 m bis 2 m vom betrachteten Bauteil ermittelt. Über das Bauschalldämm-Maß 

und die Größe der abstrahlenden Fläche wird der abgestrahlte Schallleistungspegel berechnet. 
 

𝐿𝐿𝑊𝑊𝑊𝑊 = 𝐿𝐿𝑖𝑖 + 𝐶𝐶𝑑𝑑 + 10 ∙ 𝑙𝑙𝑙𝑙 �
𝐴𝐴1
𝐴𝐴0
� − 𝑅𝑅′𝑊𝑊 

 
mit LWA - A-bew. abgestrahlter Schallleistungspegel [dB(A)] 
 Li - A-bew. mittlerer Schallpegel innen vor dem abstrahlenden Bauteil [dB(A)] 
 A1 - abstrahlende Fläche [m²] 
 A0 - Bezugsfläche 1 m²  
 R´W - Bau-Schalldämm-Maß [dB] 
 Cd - Diffusitätsterm für das Innenschallfeld am Segment, hier -4dB 
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 Emissionen des Verbrauchermarktes 

• Öffnungszeiten des Verbrauchermarktes: 7 Uhr bis 20 Uhr (13 h) 

• Kundenparkplatz an Einkaufszentrum mit Einkaufswagen auf Asphalt: 

o asphaltierte Fahrgassen 

o Anzahl Stellplätze: 35 

o geschätzte Netto-Verkaufsfläche: ca. 600 m² 

o nach Tabelle 33 der Parkplatzlärmstudie /10/ angesetzte Bewegungshäufigkeit pro Nettover-

kaufsfläche und pro Stunde: 0,17 (Discounter) 

o resultierende Bewegungshäufigkeit pro Stunde: 

0,17
𝐵𝐵𝐵𝐵𝐵𝐵𝐵𝐵𝑙𝑙𝐵𝐵𝑛𝑛𝑙𝑙𝐵𝐵𝑛𝑛

𝑚𝑚2 ∙ ℎ
 ∙ 600 𝑚𝑚2 =  102

𝐵𝐵𝐵𝐵𝐵𝐵𝐵𝐵𝑙𝑙𝐵𝐵𝑛𝑛𝑙𝑙𝐵𝐵𝑛𝑛
ℎ

 

o resultierende Bewegungshäufigkeit pro Stellplatz und pro Stunde: 

102𝐵𝐵𝐵𝐵𝐵𝐵𝐵𝐵𝑙𝑙𝐵𝐵𝑛𝑛𝑙𝑙𝐵𝐵𝑛𝑛ℎ
35 𝑆𝑆𝑆𝑆𝐵𝐵𝑙𝑙𝑙𝑙𝑆𝑆𝑙𝑙ä𝑆𝑆𝑡𝑡𝐵𝐵
� = 2,9

𝐵𝐵𝐵𝐵𝐵𝐵𝐵𝐵𝑙𝑙𝐵𝐵𝑛𝑛𝑙𝑙𝐵𝐵𝑛𝑛
𝑆𝑆𝑆𝑆𝐵𝐵𝑙𝑙𝑙𝑙𝑆𝑆𝑙𝑙𝑆𝑆𝑆𝑆𝑡𝑡 ∙ ℎ

 

o resultierender Schallleistungspegel nach Parkplatzlärmstudie: 

Tabelle 4: Schallleistungspegel Kundenparkplatz: 

Parkplatz- 
bezeichnung 

Berech- 
nung 

Anzahl 
Stpl. 

Netto-
verkaufs-

fläche 
f Zuschläge LWA 

[dB(A)] 

     [m²] [Stpl.
/m²] KPA Ki KD KStrO Tag 

aRZ 
Tag 
RZ 

Kunden-PP getrenntes 
Verfahren 35 600 0,11 3,0 4,0 0,0 0,0 90,1 - 

 
• Fahrverkehr 

o 2 Lkw zur Warenanlieferung innerhalb der Ruhezeit (600 – 700, 2000 – 2200 Uhr, 3 h) 

o Kunden-Parksuchfahrverkehr bei 51 Kunden/h während der Öffnungszeit (13 h) 

Tabelle 5: Emissionen durch Kfz-Fahrverkehr 

Quelle 
LW'1h  

[dB(A)/
m] 

Er-
eig- 

nisse 
pro 
Tag 

An- 
zahl 
pro 
h 

Anzahl Kfz 
Schallleistungs-

pegel 
[dB(A)/m] 

außer- 
halb 

RZ (13h) 

inner- 
halb 

RZ (3h) 

außer- 
halb 
RZ 

inner- 
halb 
RZ 

Lkw Wareneingang 
Ein- und Ausfahrt 63,0 2 2/3 0 2 0 61,2 

Pkw Kunden 48,0 663 51 663 0 65,1 0,0 
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• Umschlagvorgänge 

o Es wurde davon ausgegangen, dass der Warenumschlag auf der südlichen Seite des Markt-

Gebäudes stattfindet (worst-case) 

o Entladung von 10 Paletten pro Lkw mit einem Hubwagen, gesamt 2 Lkw -> 20 Entladevor-

gänge 

o LWA,1h = 82,2 für einen Vorgang pro Stunde 

o Einwirkzeit: innerhalb der Ruhezeit  (600 – 700, 2000 – 2200 Uhr, 3 h) 

o resultierender Gesamtschallleistungspegel LWA,Umschlag = 90,4 dB(A) 

 

• Einkaufswagensammelboxen 

o aus 51 Kunden/h resultieren 102 Vorgänge/h an der Einkaufswagensammelbox 

o nach /11/ für einen Vorgang/h: LWA,1h = 72 dB(A) beim Ein- und Ausstapeln von Metallkör-

ben (inkl. Impulszuschlag) 

o resultierender Schallleistungspegel: LWA = 92,0 dB(A) während der Öffnungszeit (13 h) 

 

 Emissionen der Pkw-Waschanlage 

• Öffnungszeiten: 8 Uhr bis 19 Uhr (11 h) 

• Ansatz: 10 Kunden/h 

 

Die Kunden-Pkw befahren das Gebäude der Waschanlage durch das südliche Tor. Der Waschvorgang 

findet komplett innerhalb des Gebäudes statt. Die Pkw verlassen das Gebäude auf der nördlichen Seite, 

umfahren das Gebäude auf der östlichen Seite und verlassen das Gelände über die Lüderitzer Straße. 

 

Eine relevante Schallabstrahlung in Richtung des B-Plangebietes „Lüderitzer Straße“ ist somit über das 

geöffnete Tor zu erwarten. Der Innenpegel im Gebäude lässt sich mit Li ≤ 85 dB(A) von vergleichbaren 

Anlagen abschätzen. Für das während der Öffnungszeiten (11 h) geöffnete Tor (3,5 m x 3,5 m) ergibt sich 

damit ein Schallleistungspegel von LWA,Tor = 91,9 dB(A). 

 

• Fahrverkehr 

o Pkw mit ≤30 km/h: LW‘,1h = 48 dB(A)/m für eine Durchfahrt pro Stunde 

o 10 Kunden/h während der Öffnungszeit (11 h) 

o resultierender Schallleistungspegel: LW‘ = 58,0 dB(A)/m 

 

• Staubsaugerplätze 

o 2 Stück südlich des Gebäudes der Waschanlage 

o LWA,1h = 84,1 dB(A) für einen Vorgang pro Stunde 

o 50% der Kunden während der Öffnungszeit (11 h), d.h. 5 Kunden/h 

o resultierender Schallleistungspegel: LWA = 91,1 dB(A)/m 
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 Emissionen durch das Werkstattgebäude 

Östlich der Pkw-Waschanlage wurde Ende des Jahres 2020 eine Baugenehmigung für den Neubau eines 

Werkstattgebäudes für Behinderte erteilt. Üblicherweise sind durch derartige Nutzungen keine beurtei-

lungsrelevanten Schall-Immissionen zu erwarten. Aus diesem Grund erfolgt keine Berücksichtigung im 

akustischen Modell. 

 

4.2. Schallausbreitungsrechnung und Bildung des Beurteilungspegels 

Die Berechnung der durch den Gewerbelärm verursachten Schallimmissionen erfolgt entsprechend 

TA Lärm analog der DIN ISO 9613-2 /4/. Es wird mit einer 5 m x 5 m großen Rasterung flächendeckend in 

einer Höhe von 4 m sowie punktuell bei einer mittleren Frequenz von 500 Hz mit einer für diese Anwen-

dungszwecke entwickelten Software (CadnaA 2021 MR2) gerechnet. Für die flächige Berechnung erfolgt 

die Dokumentation in Form von farbigen Flächen gleicher Beurteilungspegelklassen. Anhand der Isopho-

nen (Farbübergänge in 5 dB-Pegelabständen) können die im Geltungsbereich des Bebauungsplanes ver-

ursachten Beurteilungspegel aus den farbigen Lärmkarten in Anlage 3 abgelesen werden. 

 

Im Einzelnen werden aus den abgestrahlten Schallleistungen der relevanten Einzelschallquellen über eine 

Ausbreitungsrechnung unter Berücksichtigung der Geometrie, der Luftabsorption, der Bodendämpfung (al-

ternatives Verfahren Gl. (10) der DIN ISO 9613-2), der Höhe der Quellen und der Messpunkte über dem 

Gelände, der Richtwirkung sowie etwaiger Abschirmung und Reflexionen (zwei) die jeweiligen zu erwar-

tenden anteiligen Schalldruckpegel der Einzelschallquellen an den Immissionsorten berechnet: 

 
( ) ( )miscbargratmdivCWAT AAAAADLDWL ++++−+=  

 
mit LAT(DW)  anteiliger Schalldruckpegel einer Einzelschallquelle am Immissionsort bei Mitwind 
 LW  abgestrahlte Schallleistung 
 DC  Richtwirkungskorrektur 
 Adiv  Dämpfung aufgrund geometrischer Ausbreitung 
 Aatm  Dämpfung aufgrund von Luftabsorption 
 Agr  Dämpfung aufgrund des Bodeneffekts 
 Abar  Dämpfung aufgrund von Abschirmung 
 Amisc  Dämpfung aufgrund verschiedener anderer Effekte 
 

Dieser anteilige Schalldruckpegel der Einzelschallquellen entsteht am jeweiligen Immissionsort bei Witte-

rungsbedingungen, die für die Schallausbreitung von der Quelle zu diesem Immissionsort günstig sind. 

Häufig wird jedoch ein Langzeitmittelungspegel LAT(LT) am Immissionsort benötigt, wobei das Zeitintervall 

der Mittelung mehrere Monate oder ein Jahr beträgt. Ein solcher Zeitraum beinhaltet normalerweise eine 

Vielzahl von Witterungsbedingungen, die günstig oder auch ungünstig für die Schallausbreitung sein kön-

nen. Der Langzeitmittelungspegel LAT(LT) am Immissionsort berechnet sich dann nach folgender Glei-

chung: 

( ) ( ) metATAT CDWLLTL −=  

mit LAT(LT)  anteiliger Langzeitmittelungspegel einer Einzelschallquelle am Immissionsort  
 LAT(DW)  anteiliger Schalldruckpegel einer Einzelschallquelle am Immissionsort bei Mitwind 
 Cmet  meteorologische Korrektur nach DIN ISO 9613-2, Kap. 8 
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Die Abstände zwischen den Schallquellen und den Immissionsorten betragen weniger als 200 m. Die Be-

rücksichtigung einer meteorologischen Korrektur kann somit entfallen. 

 

Bei der auf der vorhergehende Seite dargestellten Berechnung der am Immissionsort zu erwartenden Lang-

zeitmittelungspegel LAT(LT) der Einzelquellen wird von einer kontinuierlichen Einwirkung der Geräusch-

quellen ausgegangen. Treten verkürzte Einwirkzeiten in den Beurteilungszeiträumen (tags: 600 – 2200 Uhr, 

nachts: ungünstigste volle Nachtstunde zwischen 2200 und 600 Uhr) auf, so sind diese durch Zeitabschläge 

DT beim Langzeitmittelungspegel der Einzelschallquellen LAT(LT) zu berücksichtigen. 






=

BZ

EWZ
T

TDT lg10  

mit DT  Zeitabschlag [dB] 
 TEWZ  Einwirkzeit [h] 
 TBZ  Beurteilungszeitraum, z.B. tags: 16h / nachts 1h 
 

Die Angaben zu den im akustischen Modell angesetzten Einwirkzeiten sind den Quellbeschreibungen in 

Kapitel 4.1 zu entnehmen. Sofern hier nichts angegeben ist, ist von einer kontinuierlichen Einwirkung der 

Quelle auszugehen. 

 

Die Langzeitmittelungspegel der Einzelschallquellen k werden für jeden Immissionsort durch energetische 

Addition und gegebenenfalls Berücksichtigung weiterer Zuschläge für Ton- und Informationshaltigkeit, für 

Impulshaltigkeit und für Tageszeiten mit erhöhter Empfindlichkeit (Ruhezeitenzuschlag) zu einem Beurtei-

lungspegel Lr zusammengefasst. 

( )( )
IT

k

KLTL
kEWZ

BZ
r KKT

T
L kRkAT ++








= ∑ + ,,1,0

, 101lg10  

mit Lr  A-bewerteter Beurteilungspegel am Immissionsort in [dB(A)] 
 LAT, k (LT)  A-bewerteter Langzeitmittelungspegel der Quelle k am Immissionsort in [dB(A)] 
 TEWZ, k  Einwirkzeit der Einzelquelle k [h] 
 TBZ, k  Beurteilungszeitraum, z.B. tags: 16h / nachts 1h 
 KT  Zuschlag für Ton-/Informationshaltigkeit nach A.2.5.2 der TA Lärm 
 KI  Zuschlag für Impulshaltigkeit nach A.2.5.3 der TA Lärm 
 KR, k  Ruhezeitenzuschlag der Einzelquelle nach Pkt. 6.5 der TA Lärm 
 

Tabelle 6: Zusammenfassung der zur Berechnung des Beurteilungspegels verwendeten Zuschläge 

Größe Wert [dB] Beschreibung 

Cmet 0 
Die Abstände zwischen den Schallquellen und den Immissionsorten betra-
gen weniger als 200 m. Die Berücksichtigung einer meteorologischen Kor-
rektur kann somit entfallen. 

KT 0 Die Geräusche sind an den Immissionsorten nicht als ton- und/oder informa-
tionshaltig zu charakterisieren. Es wird daher kein Tonzuschlag vergeben. 

Ki emissionsseitig 
Im Rahmen der Emissionsansätze wurden entsprechend Parkplatzlärmstu-
die bereits Impulszuschläge berücksichtigt. Auf eine Immissionsseitige 
Vergabe eines Impulszuschlages wird daher verzichtet. 

KR 6 dB Für allgemeine Wohngebiete WA werden Ruhezeitenzuschläge vergeben. 
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4.3. Beurteilungspegel durch Gewerbelärm 

 Beurteilungszeitraum Tag 

Das Bild in Anlage 3 zeigt die innerhalb des Geltungsbereiches des Bebauungsplans 33/18 „Lüderitzer 

Straße“ für Gewerbelärm im Beurteilungszeitraum Tag ermittelten Beurteilungspegel in Isophonendarstel-

lung (Berechnungshöhe 4 m über Boden). 

 

Die höchsten Beurteilungspegel sind im Westen des Geltungsbereiches des Bebauungsplanes zu erwarten 

und betragen <54 dB(A). Die Orientierungswerte für allgemeine Wohngebiete tags von 55 dB(A) werden 

damit eingehalten. 

 

 Beurteilungszeitraum Nacht 

Im Beurteilungszeitraum Nacht ist keine relevante gewerbliche Nutzung in der näheren Umgebung vor-

handen. Es ist daher nicht mit dem Entstehen beurteilungsrelevanter Geräuschimmissionen innerhalb 

des Geltungsbereiches des Bebauungsplans 33/18 „Lüderitzer Straße“ zu rechnen. Überschreitungen 

des nach /3/ heranzuziehenden Orientierungswertes von 40 dB(A) können daher ausgeschlossen wer-

den. 
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5. Straßenverkehrslärm 

5.1. Emissionen im akustischen Modell 

 Berechnungsvorschriften 

Der längenbezogene Schallleistungspegel LW’ einer Quelllinie ergibt sich nach /5/ wie folgt: 

𝐿𝐿𝑊𝑊′ = 10 ∙ 𝑙𝑙𝑙𝑙𝑙𝑙[𝑀𝑀] + ⋯ 

⋯+ 10 ∙ 𝑙𝑙𝑙𝑙𝑙𝑙 �
100 − 𝑆𝑆1 − 𝑆𝑆2

100
∙

100,1∙𝐿𝐿𝑊𝑊,𝑃𝑃𝑃𝑃𝑃𝑃(𝑣𝑣𝑃𝑃𝑃𝑃𝑃𝑃)

𝑣𝑣𝑃𝑃𝑃𝑃𝑃𝑃
+

𝑆𝑆1
100

∙
100,1∙𝐿𝐿𝑊𝑊,𝐿𝐿𝑃𝑃𝑃𝑃1(𝑣𝑣𝐿𝐿𝑃𝑃𝑃𝑃1)

𝑣𝑣𝐿𝐿𝑃𝑃𝑃𝑃1
+

𝑆𝑆2
100

∙
100,1∙𝐿𝐿𝑊𝑊,𝐿𝐿𝑃𝑃𝑃𝑃2�𝑣𝑣𝐿𝐿𝑃𝑃𝑃𝑃2�

𝑣𝑣𝐿𝐿𝑃𝑃𝑃𝑃2
� − 30 

 

mit M  stündliche Verkehrsstärke der Quelllinie in Kfz/h 
LW,FzG(vFzG) Schallleistungspegel für die Fahrzeuge der Fahrzeuggruppe FzG (Pkw, Lkw1 und Lkw2) bei der Ge-

schwindigkeit vFzG in dB 
vFzG Geschwindigkeit für die Fahrzeuge der Fahrzeuggruppe FzG (Pkw, Lkw1 und Lkw2) in km/h 
DA,i Dämpfung bei der Schallausbreitung vom Fahrstreifenteilstück i zum Immissionsort in dB 
p1 Anteil an Fahrzeugen der Fahrzeuggruppe Lkw1 in % (Lkw ohne Anhänger) 
p2 Anteil an Fahrzeugen der Fahrzeuggruppe Lkw2 in % (Lkw mit Anhänger) 

 

Sofern keine geeigneten projektbezogenen Untersuchungsergebnisse vorliegen, die zur Ermittlung 

• der stündlichen Verkehrsstärke M in Kfz/h, 

• des Anteils p1 an Fahrzeugen der Fahrzeuggruppe Lkw1 am Gesamtverkehr in % und des Anteils 

p2 an Fahrzeugen der Fahrzeuggruppe Lkw2 am Gesamtverkehr in % 

für die Zeiträume von 06.00 bis 22.00 Uhr bzw. von 22.00 bis 06.00 Uhr als Mittelwert für alle Tage des 

Jahres herangezogen werden können, sind die Standardwerte der folgenden Tabelle anzuwenden: 

Tabelle 7: Standardwerte für die Zuordnung zwischen DTV-, M- und p-Werten 

Straßengattung 
tags nachts 

M p1 p2 M p1 p2 
[Kfz/h] [%] [%] [Kfz/h] [%] [%] 

1 Bundesautobahn 0,0555 3 11 0,0140 10 25 
2 Bundesstraße 0,0575 3 7 0,0100 7 13 
3 Landes-, Kreis-, Gemeindeverbindungsstraßen 0,0575 3 5 0,0100 5 6 
4 Gemeindestraßen 0,0575 3 4 0,0100 3 4 

 

Der Schallleistungspegel für Fahrzeuge der Fahrzeuggruppe FzG (Pkw, Lkw1 oder Lkw2) ist: 

𝐿𝐿𝑊𝑊,𝐹𝐹𝐹𝐹𝐹𝐹(𝑣𝑣𝐹𝐹𝐹𝐹𝐹𝐹) = 𝐿𝐿𝑊𝑊0,𝐹𝐹𝐹𝐹𝐹𝐹(𝑣𝑣𝐹𝐹𝐹𝐹𝐹𝐹) + 𝐷𝐷𝑆𝑆𝐷𝐷,𝑆𝑆𝐷𝐷𝑆𝑆,𝐹𝐹𝐹𝐹𝐹𝐹(𝑣𝑣𝐹𝐹𝐹𝐹𝐹𝐹) + 𝐷𝐷𝐿𝐿𝐿𝐿,𝐹𝐹𝐹𝐹𝐹𝐹(𝑙𝑙, 𝑣𝑣𝐹𝐹𝐹𝐹𝐹𝐹) + 𝐷𝐷𝐾𝐾,𝐾𝐾𝑆𝑆(𝑥𝑥) + 𝐷𝐷𝑆𝑆𝑟𝑟𝑟𝑟𝑟𝑟(ℎ𝐵𝐵𝑟𝑟𝐵𝐵 ,𝐵𝐵) 

 

mit LW0,FzG(vFzG) Grundwert-LWA eines Fahrzeuges der Fahrzeuggruppe FzG bei der Geschwindigkeit vFzG in dB 
 DSD,SDT,FzG(vFzG) Korrektur für den Straßendeckschichttyp, die Fahrzeuggruppe und die Geschwindigkeit in dB 
 DLN,FzG(g,vFzG) Korrektur für die Längsneigung g der Fahrzeuggruppe FzG bei der Geschwindigkeit vFzG in dB 
 DK,KT(x)  Korrektur für den Knotenpunkttyp KT in Abhängigkeit von der Entfernung zum Knotenpunkt x in dB 

Drefl(w,hBeb) Zuschlag für die Mehrfachreflexion bei einer Bebauungshöhe hBeb und den Abstand der reflektierenden 
Flächen w in dB 
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 Emissionen 

Als Eingangsdaten zur Ermittlung der M- und p-Werte wurden die Ergebnisse einer Straßenverkehrszäh-

lung der Hansestadt Stendal /16/ herangezogen. 

 

 

Bild 2: Ergebnisse der Straßenverkehrszählung /16/ 

 

Basierend auf den Verhältnissen der Schwerlastanteile (p1, p2) einer Gemeindeverbindungsstraße nach 

Tabelle 7 wurden die Werte für die Beurteilungszeiträume Tag und Nacht ermittelt. 

Tabelle 8: Umrechnung des Schwerlastanteils nach RLS-19 /5/ 

Eingangsdaten pro 24h Vorgaben laut RLS19 (Tab. 2) resultierendes p 

  Tag Nacht Tag Nacht 
lfd. Nr. Straße DTV SV p [%] Gattung p1 p2 p1 p2 p1 p2 p1 p2 

1 Lüderitzer Str. 7.578 1.214 16,0 Landes-, Kreis-, Gemeindeverbindungsstraßen 3 5 5 6 2,5 4,2 4,2 5,1 
 

Die zulässige Höchstgeschwindigkeit beträgt im Untersuchungsgebiet 50 km/h. Damit ergeben sich die 

folgenden Schall-Emissionen durch den öffentlichen Straßenverkehr auf der Lüderitzer Straße. 

Tabelle 9: Emissionen durch Straßenverkehr auf der Lüderitzer Straße 

Bezeichnung Lw' genaue Zähldaten zul. Geschw. Straßenoberfl. Steig. 

 Tag Nacht M p1 (%) p2 (%) Pkw Lkw Art  

 (dBA) (dBA) Tag Nacht Tag Nacht Tag Nacht (km/h) (km/h)  (%) 

Lüderitzer Str. (Ri. SDL)  78,1 69,1 225,3 26,5 2,5 4,2 4,2 5,1 50 50 1 0,0 

Lüderitzer Str. (Ri. MD)  78,0 68,4 223,7 22,9 2,5 4,2 4,2 5,1 50 50 1 0,0 
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5.2. Schallausbreitungsrechnung und Bildung des Beurteilungspegels 

Der Berechnung des Beurteilungspegels an einem Immissionsort liegen Punktschallquellen zugrunde. Zur 

Bildung der Punktschallquellen werden die Schallquellen des Straßenverkehrs im Einzugsbereich des Im-

missionsortes in Teilquellen unterteilt: Straßen in Teilstücke einzelner Fahrstreifen und Parkplätze in Teil-

flächen. /5/ 

 

Der Beurteilungspegel Lr berechnet sich als energetische Summe über die Schalleinträge aller Fahrstrei-

fenteilstücke i und aller Parkplatzteilflächen j 

𝐿𝐿𝑆𝑆 = 10 ∙ 𝑙𝑙𝑙𝑙𝑙𝑙 �100,1∙𝐿𝐿𝑟𝑟,𝑖𝑖
′

+ 100,1∙𝐿𝐿𝑟𝑟,𝑗𝑗
′′
�. 

 

Der Beurteilungspegel Lr’ für die Schalleinträge aller Fahrstreifen berechnet sich aus: 

𝐿𝐿𝑆𝑆,𝑖𝑖
′ = 10 ∙ 𝑙𝑙𝑙𝑙𝑙𝑙� 100,1∙�𝐿𝐿𝑊𝑊,𝑖𝑖

′ +10∙𝑟𝑟𝑙𝑙𝑙𝑙𝑟𝑟𝑖𝑖−𝐷𝐷𝐴𝐴,𝑖𝑖−𝐷𝐷𝑅𝑅𝑅𝑅1,𝑖𝑖−𝐷𝐷𝑅𝑅𝑅𝑅2,𝑖𝑖�

𝑖𝑖

 

mit L’W,i längenbezogener Schallleistungspegel des Fahrstreifenteilstücks i in dB 
 li Länge des Fahrstreifenteilstücks in m 
 DA,i Dämpfung bei der Schallausbreitung vom Fahrstreifenteilstück i zum Immissionsort in dB 

DRV1,i anzusetzender Reflexionsverlust bei der ersten Reflexion für das Fahrstreifenteilstück i nach in dB (nur bei Spie-
gelschallquellen) 

DRV2,i anzusetzender Reflexionsverlust bei der zweiten Reflexion für das Fahrstreifenteilstück i in dB (nur bei Spiegel-
schallquellen) 

 

5.3. Beurteilungspegel durch Straßenverkehr 

 Beurteilungszeitraum Tag 

Das Bild 3 auf der folgenden Seite zeigt die innerhalb des Geltungsbereiches des Bebauungsplans 33/18 

„Lüderitzer Straße“ für Straßenverkehrslärm im Beurteilungszeitraum Tag ermittelten Beurteilungspegel in 

Isophonendarstellung (Berechnungshöhe 4 m über Boden). Die rot hervorgehobenen Pegelwerte verdeut-

lichen Überschreitungen des nach /3/ einzuhaltenden Orientierungswertes von 55 dB(A). 

 

Die höchsten Beurteilungspegel sind entlang der nordwestlichen Grenze des Geltungsbereiches des Be-

bauungsplanes zu erwarten und betragen bis zu 68 dB(A). Die Überschreitung des hier einzuhaltenden 

Orientierungswertes von 55 dB(A) beträgt damit am ungünstigsten Punkt 13 dB (siehe auch Anlage 4). 

 

Die Zumutbarkeitsgrenze von 70 dB(A) tags wird durch die Schall-Immissionsvorbelastung durch Straßen-

verkehr nicht überschritten. 
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Bild 3: Lr im Beurteilungszeitraum Tag, Straßenverkehrslärm 

 

 Beurteilungszeitraum Nacht 

Das auf Bild 4 auf der folgenden Seite zeigt die innerhalb des Geltungsbereiches des Bebauungsplans 

33/18 „Lüderitzer Straße“ für Straßenverkehrslärm im Beurteilungszeitraum Nacht ermittelten Beurteilungs-

pegel in Isophonendarstellung (Berechnungshöhe 4 m über Boden). Die rot hervorgehobenen Pegelwerte 

verdeutlichen Überschreitungen des nach /3/ einzuhaltenden Orientierungswertes von 45 dB(A). 

 

Die höchsten Beurteilungspegel sind entlang der nordwestlichen Grenze des Geltungsbereiches des Be-

bauungsplanes zu erwarten und betragen bis zu 58 dB(A). Die Überschreitung des hier einzuhaltenden 

Orientierungswertes von 45 dB(A) beträgt damit am ungünstigsten Punkt 13 dB (siehe auch Anlage 5). 

 

Die Zumutbarkeitsgrenze von 60 dB(A) nachts wird durch die Schall-Immissionsvorbelastung durch Stra-

ßenverkehr nicht überschritten. 
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Bild 4: Lr im Beurteilungszeitraum Nacht, Straßenverkehrslärm 
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6. Schienenverkehrslärm 

6.1. Berechnungsvorschriften 

Der Schienenverkehrslärm wird im digitalen akustischen Modell unter Heranziehung der Schall 03 /7/ ab-

gebildet. Es ergibt sich der zur Schallausbreitungsrechnung benötigte Pegel der längenbezogenen Schall-

leistung LW'A,ƒ,h,m,Fz  im Oktavband ƒ, im Höhenbereich h, infolge einer Teil-Schallquelle m (siehe Tabelle 5 

und Tabelle 13 in /7/), für eine Fahrzeugeinheit der Fahrzeug-Kategorie Fz je Stunde nach folgender Glei-

chung: 

( ) ∑∑ +++







++∆+=

k
k

c
cmhfcmhf

Fz
mhf

Q

Q
FzmhfFzmhAFzmhfAW KccdBbdB

n
n

aaL ,,,,,,
0

,,
0,

,,,,,,,,,,' 21lglg10
ν
ν  

mit  LW’A,ƒ,h,m,Fz - A-bewerteter längenbezogener Schallleistungspegel im Oktavband ƒ, im Höhenbereich h, infolge einer 
Teil-Schallquelle m, für eine Fahrzeugeinheit der Fahrzeugkategorie Fz je Stunde [dB(A)/m] 

 ɑA,h,m,Fz - A-bewerteter Gesamtpegel der längenbezogenen Schallleistung bei der Bezugsgeschwindigkeit v0 = 
100 km/h auf Schwellengleis mit durchschnittlichem Fahrflächenzustand, nach Beiblatt 1 und 2 [dB] 

 Δɑƒ,h,m,Fz - Pegeldifferenz im Oktavband ƒ, nach Beiblatt 1 und 2, in dB, nQ Anzahl der Schallquellen der Fahrzeu-
geinheit nach Nummer 4.1 bzw. 5.1 

 nQ,0 - Bezugsanzahl der Schallquellen der Fahrzeugeinheit nach Nummer 4.1 bzw. 5.1 
 bƒ,h,m - Geschwindigkeitsfaktor nach Tabelle 6 bzw. 14 
 vFz - Geschwindigkeit nach Nummer 4.3 bzw. 5.3.2 [km/h] 
 v0 - Bezugsgeschwindigkeit, v0 = 100 km/h 

( )∑ +
c

cmhfcmhf cc ,,,,,, 21
 

Summe der c Pegelkorrekturen für Fahrbahnart (c1) nach Tabelle 7 bzw. 15 und 
Fahrfläche (c2) nach Tabelle 8 [dB] 

∑
k

kK
 

Summe der k Pegelkorrekturen für Brücken nach Tabelle 9 bzw. 16 und die 
Auffälligkeit von Geräuschen nach Tabelle 11 [dB] 

 A - Ausbreitungs-Dämpfungsmaß [dB] 
 k - Zähler für Pegelkorrekturen K 
 K - Pegelkorrekturen [dB] 
 

In den Berechnungen werden die acht Oktavbänder ƒ mit den Mittenfrequenzen von 63 Hz bis 8 000 Hz 

berücksichtigt. Die für Eisenbahnen zu verwendenden Parameter sind in /7/ Abschnitt 4 zusammengestellt. 

Bei Verkehr von nFz Fahrzeugeinheiten pro Stunde der Art Fz wird der Pegel der längenbezogenen Schall-

leistung im Oktavband ƒ und Höhenbereich h nach folgender Gleichung (Gl. 2) berechnet: 
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FzhfAW
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6.2. Emissionen 

Von der Deutschen Bahn AG wurden die Schienenverkehrszahlen für die Streckenabschnitte im Untersu-

chungsgebiet für den Prognosehorizont 2030 abgefragt /17/ und ins digitale akustische Modell implemen-

tiert. 

Tabelle 10: Schienenverkehrszahlen für die Strecke 6107 (Prognose 2030) 

Zugart Anzahl Anzahl v_max_Zug Fahrzeugkategorien gem Schall03 im Zugverband 

Traktion Tag Nacht km/h 
Fahrzeug-ka-

tegorie 
Anzahl 

Fahrzeug-
kategorie 

Anzahl 
Fahrzeug-
kategorie 

Anzahl 

GZ-E 25 14 100 7-Z5_A4 1 10-Z5 30 10-Z18 8 

GZ-E 4 2 120 7-Z5_A4 1 10-Z5 30 10-Z18 8 

GZ-E 6 2 100 7-Z5_A4 1 10-Z5 10     

RV-ET 20 3 160 5-Z5-A12 1         

RV-VT 10 3 140 6-A6 1         

IC-E 15 1 200 7-Z5_A4 1 9-Z5 10     

  80 25 Summe beider Richtungen             

Tabelle 11: Schienenverkehrszahlen für die Strecke 6401 (Prognose 2030) 

Zugart Anzahl Anzahl v_max_Zug Fahrzeugkategorien gem Schall03 im Zugverband 

Traktion Tag Nacht km/h 
Fahrzeug-ka-

tegorie 
Anzahl 

Fahrzeug-
kategorie 

Anzahl 
Fahrzeug-
kategorie 

Anzahl 

GZ-E 25 10 100 7-Z5_A4 1 10-Z5 30 10-Z18 8 

GZ-E 6 2 100 7-Z5_A4 1 10-Z5 10     

S 36 8 140 5-Z5_A10 1         

  67 20 Summe beider Richtungen             

Tabelle 12: Schienenverkehrszahlen für die Strecke 6899 (Prognose 2030) 

Zugart Anzahl Anzahl v_max_Zug Fahrzeugkategorien gem Schall03 im Zugverband 

Traktion Tag Nacht km/h 
Fahrzeug-ka-

tegorie 
Anzahl 

Fahrzeug-
kategorie 

Anzahl 
Fahrzeug-
kategorie 

Anzahl 

GZ-E 86 72 100 7-Z5_A4 1 10-Z5 30 10-Z18 8 

GZ-E 10 8 120 7-Z5_A4 1 10-Z5 30 10-Z18 8 

GZ-E 2 2 100 7-Z5_A4 1 10-Z5 10     

RV-ET 54 4 160 5-Z5_A12 1         

  152 86 Summe beider Richtungen             
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Die je Strecke auftretenden Schallquellen wurden zu Zugklassen zusammengefasst. Unter Berücksichti-

gung der max. zulässigen Geschwindigkeit auf dem Streckenabschnitt ergeben sich damit die folgenden 

Emissionsgrößen: 

Tabelle 13: Emissionen der Zugklassen auf den Streckenabschnitten 

Bezeichnung ID Lw' Zugklassen Vmax 
  Tag Nacht   
  (dBA) (dBA)  (km/h) 

Strecke 6899  Schiene_01  91,4 93,5 6899 100 
Strecke 6899  Schiene_02  89,6 91,7 6899 70 
Strecke 6401  Schiene_03  86,0 84,8 6401 100 
Strecke 6401  Schiene_04  84,1 83,0 6401 70 
Strecke 6107  Schiene_05  87,3 87,0 6107 120 
Strecke 6107  Schiene_06  85,2 85,0 6107 70 
 

Im untersuchten Abschnitt treten keine Kurven mit einem Radius von < 500 m auf. Nach Schall03 wird für 

die Länge des Bahnsteiges (Stendal Hauptbahnhof) und 100 m vor und nach dem Bahnsteig eine Ge-

schwindigkeit von 70 km/h angesetzt. Die in Tabelle 13 dargestellten linienbezogenen Schallleistungspegel 

Lw‘ ergeben sich unter Berücksichtigung der geringsten Maximalgeschwindigkeit vmax für jeden Strecken-

abschnitt bzw. Zugklasse. 

 

6.3. Schallausbreitungsrechnung 

Die Berechnung der den Schienenverkehrswegen zuzuordnenden Schallimmissionen erfolgt entsprechend  

Schall 03 /7/. Es wird mit einer 10 m x 10 m großen Rasterung flächendeckend in einer Höhe von 4 m über 

Boden sowie punktuell im Oktavspektrum mit einer für diese Anwendungszwecke entwickelten Software 

(CadnaA 2021 MR2) gerechnet. Für die flächige Berechnung erfolgt die Dokumentation in Form von farbi-

gen Flächen gleicher Beurteilungspegelklassen. Anhand der Isophonen (Farbübergänge in 5 dB-Pegelab-

stände) können die verursachten Beurteilungspegel an den maßgeblichen Immissionsorten aus den farbi-

gen Lärmkarten in Anlage 6 und Anlage 7 abgelesen werden. 

 

Der Schalldruckpegel am Immissionsort LpAeq ergibt sich unter Berücksichtigung der Geometrie, der Luft-

absorption, des Boden- und Meteorologieeinflusses sowie der Abschirm- und Reflexionsverhältnisse wie 

folgt: 

𝐿𝐿𝑝𝑝𝑊𝑊𝑟𝑟𝑝𝑝 = 10 ∙ 𝑙𝑙𝑙𝑙 � � 1001,∙�𝐿𝐿𝑊𝑊𝐴𝐴,𝑓𝑓,ℎ,𝑃𝑃𝑆𝑆,𝑃𝑃+𝐷𝐷𝑙𝑙,𝑃𝑃𝑆𝑆,𝑃𝑃+𝐷𝐷𝛺𝛺,𝑃𝑃𝑆𝑆−𝑊𝑊𝑓𝑓,ℎ,𝑃𝑃𝑆𝑆,𝑃𝑃�

𝑟𝑟,ℎ,𝑃𝑃𝑆𝑆,𝑃𝑃

� 

mit f - Zähler für Oktavband 
 h - Zähler für Höhenbereich 
 kS - Zähler für Teilstück oder einen Abschnitt davon 
 w - Zähler für unterschiedliche Ausbreitungswege 
 LWA,f,h,kS - A-bew. Schallleistungspegel der Punktschallquelle in der Mitte des Teilstücks kS, der die Emission aus 

dem Höhenbereich h angibt [dB] 
 Dl,kS,w - Richtwirkungsmaß für den Ausbreitungsweg w [dB] 
 DΩ,kS - Raumwinkelmaß [dB] 
 Af,h,kS,w - Ausbreitungsdämpfung im Oktavband f in Höhenbereich h vom Teilstück kS des Weges w [dB] 
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6.4. Beurteilungspegel durch Schienenverkehr 

 Beurteilungszeitraum Tag 

Das Bild in Anlage 6 zeigt die innerhalb des Geltungsbereiches des Bebauungsplans 33/18 „Lüderitzer 

Straße“ für Schienenverkehrslärm im Beurteilungszeitraum Tag ermittelten Beurteilungspegel in Isopho-

nendarstellung (Berechnungshöhe 4 m über Boden). Die höchsten Beurteilungspegel sind im Norden des 

Geltungsbereiches des Bebauungsplanes zu erwarten und betragen <54 dB(A). Die Orientierungswerte für 

allgemeine Wohngebiete tags von 55 dB(A) werden damit eingehalten. 

 

 Beurteilungszeitraum Nacht 

Das Bild 5 zeigt die innerhalb des Geltungsbereiches des Bebauungsplans 33/18 „Lüderitzer Straße“ für 

Straßenverkehrslärm im Beurteilungszeitraum Nacht ermittelten Beurteilungspegel in Isophonendarstel-

lung (Berechnungshöhe 4 m über Boden). Die rot hervorgehobenen Pegelwerte verdeutlichen Überschrei-

tungen des nach /3/ einzuhaltenden Orientierungswertes von 45 dB(A). 

 

Die höchsten Beurteilungspegel sind entlang der nördlichen Grenze des Geltungsbereiches des Bebau-

ungsplanes zu erwarten und betragen bis zu 56 dB(A). Die Überschreitung des hier einzuhaltenden Orien-

tierungswertes von 45 dB(A) beträgt damit am ungünstigsten Punkt 11 dB (siehe auch Anlage 7). 

 

Die Zumutbarkeitsgrenze von 60 dB(A) nachts wird durch die Schall-Immissionsvorbelastung durch Schie-

nenverkehr nicht überschritten. 

 

Bild 5: Lr im Beurteilungszeitraum Nacht, Schienenverkehrslärm 



ECO AKUSTIK   16.12.2021 
  Seite 25/36 
Projekt ECO 21102 
B-Plan "Lüderitzer Straße" Stendal  Bewertung der Schall-Immissionsvorbelastung 
 

ECO AKUSTIK Ingenieurbüro für Schallschutz, Freie Straße 30a, 39112 Magdeburg 
Tel. (039203) 60 229, www.eco-akustik.de 

 

7. Bewertung der Schall-Immissionsvorbelastung 

Im vorliegenden Gutachten wurde die Schall-Immissionsvorbelastung auf den Geltungsbereich des Bebau-

ungsplans 33/18 „Lüderitzer Straße“ der Hansestadt Stendal untersucht. Im Ergebnis wurden zu erwar-

tende Überschreitungen der Orientierungswerte der DIN 18005 durch den vorhandenen Straßenverkehrs-

lärm tags und nachts sowie durch den Schienenverkehrslärm nachts in dem geplanten allgemeinen Wohn-

gebiet (WA) festgestellt. Die Grenzen der Zumutbarkeit von 70/60 dB(A) tags/nachts werden dabei nicht 

überschritten. 

 

In Bereichen mit Überschreitungen der Orientierungswerte nach DIN 18005 sind bei Neubauten die Mög-

lichkeiten aktiven Schallschutzes oder passiven Schallschutzes (z. B. geeignete Gebäudeanordnung, bau-

liche Schallschutzmaßnahmen – insbesondere für Schlafräume) zu prüfen und im Rahmen der Abwägung 

festzulegen. 

 

Im Folgenden werden die zur Auslegung des baulichen Schallschutzes erforderlichen Außenlärmpegel 

nach DIN 4109-2 ermittelt. 
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8. Maßgebliche Außenlärmpegel nach DIN 4109 

Die Ermittlung der maßgeblichen Außenlärmpegel gemäß DIN 4109 /9/ erfolgt auf der Grundlage der in 

Kapitel 5 und 6 ermittelten Beurteilungspegel für Straßen- und Schienenverkehrslärm. Für den Gewerbe-

lärm erfolgt die Berücksichtigung anhand der Immissionsrichtwerte der TA Lärm für die auszuweisende 

Gebietsnutzungsart (hier WA). 

Tabelle 14: Bestimmung des maßgeblichen Außenlärmpegels nach DIN 4109 

Bedingung Schienen-/Straßen- 
verkehrslärm 

Gewerbelärm 

Lr,T – Lr,N < 10 dB Lr,N + 13 dB Immissionsrichtwert WA tags + 3 dB Lr,T – Lr,N ≥ 10 dB Lr,T + 3 dB 
 

Aufgrund der Frequenzzusammensetzung von Schienenverkehrsgeräuschen in Verbindung mit dem Fre-

quenzspektrum der Schalldämm-Maße von Außenbauteilen ist der Beurteilungspegel für Schienenverkehr 

außerdem pauschal um 5 dB zu mindern. 

 

Der maßgebliche Außenlärmpegel ergibt sich aus der energetischen Summe o. g. lärmartspezifisch ermit-

telter Pegelwerte (siehe Anlage 8). Im Geltungsbereich des Bebauungsplans 33/18 „Lüderitzer Straße“ sind 

Außenlärmpegel zwischen 62 und 72 dB(A) zu erwarten. 
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9. Zusammenfassung 

Die Hansestadt Stendal beabsichtigt den Bebauungsplan Nr. 33/18 „Lüderitzer Straße“ aufzustellen. In 

dem B-Plangebiet soll ein allgemeines Wohngebiet ausgewiesen werden. Für dieses Wohngebiet wurde 

die Schall-Immissionsvorbelastung bestimmt und deren Zumutbarkeit bewertet.  

 

Gewerbelärm 

Im Ergebnis der Untersuchung unterschreiten die ermittelten Gewerbelärm-Beurteilungspegel tags und 

nachts die Orientierungswerte des Beiblattes 1 der DIN 18005 „Schallschutz im Städtebau“ /3/ innerhalb 

des Geltungsbereiches des Bebauungsplanes Nr. 33/18 „Lüderitzer Straße“. 

 

Straßenverkehrslärm 

Es sind Überschreitungen der Orientierungswerte nach Beiblatt 1 der DIN 18005 /3/ durch die Straßenver-

kehrslärm-Beurteilungspegel um bis zu 13 dB tags und nachts im Geltungsbereich des Bebauungsplanes 

Nr. 33/18 „Lüderitzer Straße“ zu erwarten. Eine Überschreitung der Zumutbarkeitsgrenze von 70/60 dB(A) 

tags/nachts liegt nicht vor. 

 

Schienenverkehrslärm 

Es sind Überschreitungen der Orientierungswerte nach Beiblatt 1 der DIN 18005 /3/ durch die Schienen-

verkehrslärm-Beurteilungspegel nachts um bis zu 11 dB im Geltungsbereich des Bebauungsplanes Nr. 

33/18 „Lüderitzer Straße“ zu erwarten. Im Tageszeitraum werden die Orientierungswerte eingehalten. Eine 

Überschreitung der Zumutbarkeitsgrenze von 70/60 dB(A) tags/nachts liegt nicht vor. 

 

In Bereichen mit Überschreitungen der Orientierungswerte nach DIN 18005 sind bei Neubauten die Mög-

lichkeiten aktiven Schallschutzes oder passiven Schallschutzes (z. B. geeignete Gebäudeanordnung, bau-

liche Schallschutzmaßnahmen – insbesondere für Schlafräume) zu prüfen und im Rahmen der Abwägung 

festzulegen. 

 

Zur Auslegung des passiven Schallschutzes im Plangebiet wurden die zu erwartenden Außenlärmpegel 

nach DIN 4109 berechnet. Im Geltungsbereich des Bebauungsplans 33/18 „Lüderitzer Straße“ sind Au-

ßenlärmpegel zwischen 62 und 72 dB(A) zu erwarten. 

 

Dieses Gutachten umfasst 36 Seiten inklusive 8 Anlagen und darf nicht ohne die Zustimmung von 

ECO Akustik auszugsweise veröffentlicht werden. 

 

fachlich Verantwortlicher: 

 

 

 

Dipl.-Phys. H. Schmidl 
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Anlage 1 – Tabellen zur Schallausbreitungsrechnung 

Tabelle 15: Schall-Emissionen des Gewerbelärms 

Bezeichnung ID Schallleistung Lw Lw'/Lw'' Lw / Li Korrektur Schalldämmung Einwirkzeit K0 Freq. 
    Tag Tag RZ Nacht Tag Tag RZ Nacht Typ Wert Tag Tag RZ Nacht R Fläche Tag Tag RZ Nacht     
    [dB(A)] [dB(A)] [dB(A)] [dB(A)] [dB(A)] [dB(A)]     [dB(A)] [dB(A)] [dB(A)]   [m²] [min] [min] [min] [dB] [Hz] 
  NP-Markt                                     

Einkaufswagenbox NP-Markt_01 92,0 72,0 72,0 89,2 69,2 69,2 Lw 72 20,0 0,0 0,0   0,0 780,0 0,0 0,0 0,0 500 
Kunden Pkw NP-Markt_02 88,8 71,7 71,7 65,1 48,0 48,0 Lw' 48 17,1 0,0 0,0   0,0 780,0 0,0 0,0 0,0 500 

Lkw Anlieferung NP-Markt_03 84,2 82,4 84,2 63,0 61,2 63,0 Lw' 63 0,0 -1,8 0,0   0,0 0,0 180,0 0,0 0,0 500 
Umschlagvorgänge NP-Markt_05 82,2 90,4 82,2 63,7 71,9 63,7 Lw 82,2 0,0 8,2 0,0   0,0 0,0 180,0 0,0 0,0 500 

  Waschanlage                                     
Pkw Ausfahrt Waschanlage_06 79,1 69,1 69,1 58,0 48,0 48,0 Lw' 48 10,0 0,0 0,0   0,0 660,0 0,0 0,0 0,0 500 
Pkw Einfahrt Waschanlage_07 76,0 66,0 66,0 58,0 48,0 48,0 Lw' 48 10,0 0,0 0,0   0,0 660,0 0,0 0,0 0,0 500 
Staubsauger Waschanlage_08 91,1 84,1 84,1 72,0 65,0 65,0 Lw 84,1 7,0 0,0 0,0   0,0 660,0 0,0 0,0 0,0 500 
Tor SF offen Waschanlage_09 91,9 91,9 91,9 81,0 81,0 81,0 Li 85 0,0 0,0 0,0 0 12,3 660,0 0,0 0,0 3,0 500 

Tabelle 16: Schall-Emissionen des Parkplatzes 

Bezeich-
nung ID Lwa Zähldaten Zuschlag Art Einwirkzeit 

    Tag Tag 
RZ Nacht Bezugsgr. B0 Anzahl 

B 
Stellpl/ 
BezGr f Beweg/h/BezGr. N Kpa Parkplatzart Tag Tag 

RZ 
Nach

t 
    [dB(A)

] 
[dB(A)

] 
[dB(A)

]       Tag Tag 
RZ 

Nach
t 

[dB
]   [min] [min] [min] 

Parkplatz NP-
Markt_04 90,1 90,1 0,0 1m² Netto-Verkaufsflä-

che 600 0,11 0,170 0,170 0,000 7 Parkplatz an Einkaufs-
zentrum 780,0 0,0 0,0 
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Anlage 2 – Quellenlageplan Gewerbelärm 

 
Bild 6: Quellenlageplan Gewerbelärm (Zuordnung über Spalte 2 der Tabellen in Anlage 1) 
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Anlage 3 – farbige Lärmkarte Gewerbelärm, Beurteilungszeitraum Tag 

 
Bild 7: Gewerbelärm tags in einer Höhe von 4 m über Boden 
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Anlage 4 – farbige Lärmkarte Straßenverkehrslärm, Beurteilungszeitraum Tag 

 
Bild 8: Straßenverkehrslärm tags in einer Höhe von 4 m über Boden 
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Bild 9: Straßenverkehrslärm nachts in einer Höhe von 4 m über Boden 
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Anlage 6 – farbige Lärmkarte Schienenverkehrslärm, Beurteilungszeitraum Tag 

 

Bild 10: Schienenverkehrslärm tags in einer Höhe von 4 m über Boden 
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Anlage 7 – farbige Lärmkarte Schienenverkehrslärm, Beurteilungszeitraum Nacht 

 

Bild 11: Schienenverkehrslärm nachts in einer Höhe von 4 m über Boden 
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Anlage 8 – farbige Lärmkarte Außenlärmpegel 

 
Bild 12: Außenlärmpegel in einer Höhe von 4 m über Boden 


	Inhaltsverzeichnis
	Tabellenverzeichnis
	Abbildungsverzeichnis
	1. Aufgabenstellung und Vorgehensweise
	2. Unterlagen
	2.1. Normen, Richtlinien und Verwaltungsvorschriften
	2.2. Sonstige Literatur und Schreiben

	3. Örtliche Situation und Bewertungskriterien
	4. Gewerbelärm
	4.1. Emissionen im akustischen Modell
	4.1.1. Berechnungsvorschriften
	4.1.2. Emissionen des Verbrauchermarktes
	4.1.3. Emissionen der Pkw-Waschanlage
	4.1.4. Emissionen durch das Werkstattgebäude

	4.2. Schallausbreitungsrechnung und Bildung des Beurteilungspegels
	4.3. Beurteilungspegel durch Gewerbelärm
	4.3.1. Beurteilungszeitraum Tag
	4.3.2. Beurteilungszeitraum Nacht


	5. Straßenverkehrslärm
	5.1. Emissionen im akustischen Modell
	5.1.1. Berechnungsvorschriften
	5.1.2. Emissionen

	5.2. Schallausbreitungsrechnung und Bildung des Beurteilungspegels
	5.3. Beurteilungspegel durch Straßenverkehr
	5.3.1. Beurteilungszeitraum Tag
	5.3.2. Beurteilungszeitraum Nacht


	6. Schienenverkehrslärm
	6.1. Berechnungsvorschriften
	6.2. Emissionen
	6.3. Schallausbreitungsrechnung
	6.4. Beurteilungspegel durch Schienenverkehr
	6.4.1. Beurteilungszeitraum Tag
	6.4.2. Beurteilungszeitraum Nacht


	7. Bewertung der Schall-Immissionsvorbelastung
	8. Maßgebliche Außenlärmpegel nach DIN 4109
	9. Zusammenfassung
	Anlagenverzeichnis
	Anlage 1 – Tabellen zur Schallausbreitungsrechnung
	Anlage 2 – Quellenlageplan Gewerbelärm
	Anlage 3 – farbige Lärmkarte Gewerbelärm, Beurteilungszeitraum Tag
	Anlage 4 – farbige Lärmkarte Straßenverkehrslärm, Beurteilungszeitraum Tag
	Anlage 5 – farbige Lärmkarte Straßenverkehrslärm, Beurteilungszeitraum Nacht
	Anlage 6 – farbige Lärmkarte Schienenverkehrslärm, Beurteilungszeitraum Tag
	Anlage 7 – farbige Lärmkarte Schienenverkehrslärm, Beurteilungszeitraum Nacht
	Anlage 8 – farbige Lärmkarte Außenlärmpegel



<<
  /ASCII85EncodePages false
  /AllowTransparency false
  /AutoPositionEPSFiles true
  /AutoRotatePages /None
  /Binding /Left
  /CalGrayProfile (Dot Gain 15%)
  /CalRGBProfile (Adobe RGB \0501998\051)
  /CalCMYKProfile (Coated FOGRA39 \050ISO 12647-2:2004\051)
  /sRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CannotEmbedFontPolicy /Error
  /CompatibilityLevel 1.7
  /CompressObjects /Tags
  /CompressPages true
  /ConvertImagesToIndexed true
  /PassThroughJPEGImages true
  /CreateJobTicket false
  /DefaultRenderingIntent /Default
  /DetectBlends true
  /DetectCurves 0.0000
  /ColorConversionStrategy /UseDeviceIndependentColor
  /DoThumbnails false
  /EmbedAllFonts true
  /EmbedOpenType true
  /ParseICCProfilesInComments true
  /EmbedJobOptions true
  /DSCReportingLevel 0
  /EmitDSCWarnings false
  /EndPage -1
  /ImageMemory 1048576
  /LockDistillerParams false
  /MaxSubsetPct 100
  /Optimize true
  /OPM 1
  /ParseDSCComments true
  /ParseDSCCommentsForDocInfo true
  /PreserveCopyPage true
  /PreserveDICMYKValues true
  /PreserveEPSInfo true
  /PreserveFlatness true
  /PreserveHalftoneInfo false
  /PreserveOPIComments true
  /PreserveOverprintSettings true
  /StartPage 1
  /SubsetFonts true
  /TransferFunctionInfo /Apply
  /UCRandBGInfo /Preserve
  /UsePrologue false
  /ColorSettingsFile (Europe Prepress)
  /AlwaysEmbed [ true
  ]
  /NeverEmbed [ true
  ]
  /AntiAliasColorImages false
  /CropColorImages true
  /ColorImageMinResolution 300
  /ColorImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleColorImages true
  /ColorImageDownsampleType /Bicubic
  /ColorImageResolution 300
  /ColorImageDepth -1
  /ColorImageMinDownsampleDepth 1
  /ColorImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeColorImages true
  /ColorImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterColorImages true
  /ColorImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /ColorACSImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /ColorImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000ColorACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000ColorImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasGrayImages false
  /CropGrayImages true
  /GrayImageMinResolution 300
  /GrayImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleGrayImages true
  /GrayImageDownsampleType /Bicubic
  /GrayImageResolution 300
  /GrayImageDepth -1
  /GrayImageMinDownsampleDepth 2
  /GrayImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeGrayImages true
  /GrayImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterGrayImages true
  /GrayImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /GrayACSImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /GrayImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000GrayACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000GrayImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasMonoImages false
  /CropMonoImages true
  /MonoImageMinResolution 1200
  /MonoImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleMonoImages true
  /MonoImageDownsampleType /Bicubic
  /MonoImageResolution 1200
  /MonoImageDepth -1
  /MonoImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeMonoImages true
  /MonoImageFilter /CCITTFaxEncode
  /MonoImageDict <<
    /K -1
  >>
  /AllowPSXObjects false
  /CheckCompliance [
    /None
  ]
  /PDFX1aCheck false
  /PDFX3Check false
  /PDFXCompliantPDFOnly false
  /PDFXNoTrimBoxError true
  /PDFXTrimBoxToMediaBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXSetBleedBoxToMediaBox true
  /PDFXBleedBoxToTrimBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXOutputIntentProfile (None)
  /PDFXOutputConditionIdentifier ()
  /PDFXOutputCondition ()
  /PDFXRegistryName ()
  /PDFXTrapped /False

  /CreateJDFFile false
  /Description <<

    /BGR <>
    /CHS <FEFF4f7f75288fd94e9b8bbe5b9a521b5efa7684002000410064006f006200650020005000440046002065876863900275284e8e9ad88d2891cf76845370524d53705237300260a853ef4ee54f7f75280020004100630072006f0062006100740020548c002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee553ca66f49ad87248672c676562535f00521b5efa768400200050004400460020658768633002>
    /CHT <FEFF4f7f752890194e9b8a2d7f6e5efa7acb7684002000410064006f006200650020005000440046002065874ef69069752865bc9ad854c18cea76845370524d5370523786557406300260a853ef4ee54f7f75280020004100630072006f0062006100740020548c002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee553ca66f49ad87248672c4f86958b555f5df25efa7acb76840020005000440046002065874ef63002>
    /CZE <>
    /DAN <>
    /ESP <>
    /ETI <>
    /FRA <>
    /GRE <>

    /HRV (Za stvaranje Adobe PDF dokumenata najpogodnijih za visokokvalitetni ispis prije tiskanja koristite ove postavke.  Stvoreni PDF dokumenti mogu se otvoriti Acrobat i Adobe Reader 5.0 i kasnijim verzijama.)
    /HUN <>
    /ITA <>
    /JPN <FEFF9ad854c18cea306a30d730ea30d730ec30b951fa529b7528002000410064006f0062006500200050004400460020658766f8306e4f5c6210306b4f7f75283057307e305930023053306e8a2d5b9a30674f5c62103055308c305f0020005000440046002030d530a130a430eb306f3001004100630072006f0062006100740020304a30883073002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee5964d3067958b304f30533068304c3067304d307e305930023053306e8a2d5b9a306b306f30d530a930f330c8306e57cb30818fbc307f304c5fc59808306730593002>
    /KOR <FEFFc7740020c124c815c7440020c0acc6a9d558c5ec0020ace0d488c9c80020c2dcd5d80020c778c1c4c5d00020ac00c7a50020c801d569d55c002000410064006f0062006500200050004400460020bb38c11cb97c0020c791c131d569b2c8b2e4002e0020c774b807ac8c0020c791c131b41c00200050004400460020bb38c11cb2940020004100630072006f0062006100740020bc0f002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e00300020c774c0c1c5d0c11c0020c5f40020c2180020c788c2b5b2c8b2e4002e>
    /LTH <>
    /LVI <>
    /NLD (Gebruik deze instellingen om Adobe PDF-documenten te maken die zijn geoptimaliseerd voor prepress-afdrukken van hoge kwaliteit. De gemaakte PDF-documenten kunnen worden geopend met Acrobat en Adobe Reader 5.0 en hoger.)
    /NOR <>
    /POL <>
    /PTB <>
    /RUM <>
    /RUS <>
    /SKY <>
    /SLV <>
    /SUO <>
    /SVE <>
    /TUR <>
    /UKR <>
    /ENU (Use these settings to create Adobe PDF documents best suited for high-quality prepress printing.  Created PDF documents can be opened with Acrobat and Adobe Reader 5.0 and later.)
    /DEU <>
  >>
  /Namespace [
    (Adobe)
    (Common)
    (1.0)
  ]
  /OtherNamespaces [
    <<
      /AsReaderSpreads false
      /CropImagesToFrames true
      /ErrorControl /WarnAndContinue
      /FlattenerIgnoreSpreadOverrides false
      /IncludeGuidesGrids false
      /IncludeNonPrinting false
      /IncludeSlug false
      /Namespace [
        (Adobe)
        (InDesign)
        (4.0)
      ]
      /OmitPlacedBitmaps false
      /OmitPlacedEPS false
      /OmitPlacedPDF false
      /SimulateOverprint /Legacy
    >>
    <<
      /AddBleedMarks false
      /AddColorBars false
      /AddCropMarks false
      /AddPageInfo false
      /AddRegMarks false
      /ConvertColors /ConvertToCMYK
      /DestinationProfileName ()
      /DestinationProfileSelector /DocumentCMYK
      /Downsample16BitImages true
      /FlattenerPreset <<
        /PresetSelector /MediumResolution
      >>
      /FormElements false
      /GenerateStructure false
      /IncludeBookmarks false
      /IncludeHyperlinks false
      /IncludeInteractive false
      /IncludeLayers false
      /IncludeProfiles false
      /MultimediaHandling /UseObjectSettings
      /Namespace [
        (Adobe)
        (CreativeSuite)
        (2.0)
      ]
      /PDFXOutputIntentProfileSelector /DocumentCMYK
      /PreserveEditing true
      /UntaggedCMYKHandling /LeaveUntagged
      /UntaggedRGBHandling /UseDocumentProfile
      /UseDocumentBleed false
    >>
  ]
>> setdistillerparams
<<
  /HWResolution [300 300]
  /PageSize [612.000 792.000]
>> setpagedevice


